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eingeschräickt; denn das diente einer großen Vermehrung der Nah¬
rungsmittel. Darum lernten wir ferner die vorhandenen Nahrungs¬
mittel aufs äußerste ausnützen (Kartoffeln in der Schale kochen, das
Ausmahlen des Getreides, Herstellen grober Graupe usw.), die
Küchenabfälle von den Obstschalen bis zum Kaffeegrund als Vieh-
futter verwerten, in Hausgärten und auf brachliegenden Ländereien
im Umkreis der Städte Gemüsebau und Kleintierzucht pflegen; darum
lernten wir Pilze, Wildbeeren, Teekräuter, Arzeneipflanzen, Brenn¬
nesseln usw. sammeln und Allwaren und sonstige Abfälle: Papier,
Metall, Gummi, Lumpen, Obstkerne usw. nicht dem Verderben preis¬
geben, sondern neuer Verwertung zuführen. Es handelt sich dabei
nicht um ein Sparen von Geld, sondern in erster Linie um ein Sparen
von Boden, da aber alle Bodengüter durch menschliche Arbeit erzeugt
werden, zugleich auch um ein Sparen von Arbeit.

Die Ersparnis der Arbeit ist jetzt und in Zukunft darum besonders
wichtig, weil der Krieg weit über eine Million der arbeitsfähigen
Deutschen weggerafft hat und eine noch unberechenbar hohe Zahl in
der Arbeitskraft stark geschwächt worden ist. Darum ist jeder Müßig¬
gang eine verwerfliche Verschwendung, und jeder einzelne hat die
Pflicht zu arbeiten. Darum muß auch in allen Berufen Frauenarbeit
dauernd herangezogen werden. Darum heißt es für die Kinder, ob
Jungen oder Mädel, sie auf geradem Wege zu arbeitsfähigen Glie¬
dern des Volkes zu erziehen, die besonderen Fähigkeiten jedes ein¬
zelnen rechtzeitig zu erkennen und zu entwickeln, um ihn an den
Platz stellen zu können, wo er mit seiner Arbeit dem Vaterlande am
besten dienen kann, darum das Wort: Freie Bahn dem Tüchtigen!

Aber dazu kommt noch eins. Wie sich privatwirtschastlich der ein¬
zelne hütet, ohne Not sein Kapital anzugreifen und zu verringern,
so muß auch das volkswirtschaftliche Kapital möglichst geschont werden.
Alles, was hergestellt ist, um zur Vermehrung der Gebrauchsgüter zu
dienen, Werkzeuge und Maschinen, Werkstätten und Fabriken, Straßen,
Kanäle, Eisenbahnen, Dampfschiffe und die übrigen Verkehrsmittel
sowie alle Rohstoffe, also das gesamte volkswirtschaftliche Kapital darf
nicht mehr abgenützt und verbraucht werden, als unbedingt nötig ist.
Darum bedeutet das Verbot der Herstellung alles unnützen Tandes,
die Beschränkung der Reisen» die nicht dringend nötig sind, die Ver¬
minderung der Heizung und Beleuchtung, der Ausfall von Eisenbahn¬
zügen und der ftühere Schluß von Schankstätten und Vergnügungen
usw. eine volkswirtschaftliche Ersparnis. Denn überall ergibt sich
daraus eine Schonung des volkswirtschaftlichen Kapitals.. Werkzeuge,
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